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24.05.20182630Mitarbeiterüber 6500 stationäre Patienten ca. 12.000 ambulante Notfälleüber33 Mio. €Umsatz ca. 75.000 ambulante Patienten im Krankenhaus und MVZ ca. 22 Mio. €Personalauf-wendungenca. 330 Patientenin der ambulanten  Pflege teil- / voll-stationäre Altenpflege zu 99 % ausgelastetüber 1.000 Notarzt-einsätze 47 Azubis350 Praktikanten(Lang-/ Kurzzeit)Einzugsgebiet des St.–Marien – Hospitals



24.05.20183Einzugsgebiet des St.–Marien – Hospitalsaktueller LageberichtZahlen Daten Fakten



24.05.20184aktueller LageberichtZahlen Daten Faktenaktueller LageberichtZahlen Daten Fakten



24.05.20185German-CIMaktueller LageberichtZahlen Daten Faktenaktueller LageberichtZahlen Daten Fakten



24.05.20186zukünftiges medizinisches und pflegerisches Konzept für das St.-Marien-Stift bzw. das Mittelzentrum FriesoytheStatistisches Bundesamt Grunddaten der KrankenhäuserEntwicklung zentraler Indikatoren der Krankenhäuser (1991 = 100)aktueller LageberichtZahlen Daten FaktenSt.-Marien-Hospital stationäre Behandlungsfälle



24.05.20187aktueller LageberichtZahlen Daten FaktenSt.-Marien-Hospital Case Mix PunkteKumuliert April 2014 = 1.804    2015 = 1.848   2016 = 1.914        2017 = 1.768 2018 = 2009Wandel der Patientenklientelzukünftiges medizinisches und pflegerisches Konzept für das St.-Marien-Stift bzw. das Mittelzentrum FriesoytheStudie zu den zukünftigen Herausforderungen für kirchliche Krankenhäuser in DeutschlandTop-ICD-10-Hauptdiagnosegruppen der Patientinnenund Patienten in Krankenhäusern



24.05.20188zukünftiges medizinisches und pflegerisches Konzept für das St.-Marien-Stift bzw. das Mittelzentrum FriesoytheStudie zu den zukünftigen Herausforderungen für kirchliche Krankenhäuser in DeutschlandWandel der PatientenklientelVergleich Status-quo- und Trend-Prognose nach Top-Ten-ICD-10-Hauptdiagnosegruppen, Veränderung der Fallzahlen 2010 - 2020, in Prozentzukünftiges medizinisches und pflegerisches Konzept für das St.-Marien-Stift bzw. das Mittelzentrum FriesoytheStudie zu den zukünftigen Herausforderungen für kirchliche Krankenhäuser in DeutschlandWandel der Patientenklientel im St.-Marien-Hospital Friesoythe



24.05.20189Konzentration der Versorgungsstrukturen
� Strukturfonds
� Mindestmengenregelungen
� Abwertung und Abstufung der DRG
� Neuregelung der Zentrumsfinanzierung
� Fixkostendegressionsabschlag
� Regelung zur Sachkostenübervergütung... eine flächendeckende gut erreichbare Krankenhausversorgung gehört zuden wesentlichen Elementen der Daseinsvorsorge.Die Wohnortnähe eines Krankenhauses spielt insbesondere in den ländlichen Regionen unseres Landes eine bedeutende Rolle ...Wir alle sind das KrankenhausDie Leistung unseres Krankenhauses verdientAnerkennung und Unterstützung von allen!   
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24.05.201812zukünftiges medizinisches und pflegerisches Konzept für das St.-Marien-Stift bzw. das Mittelzentrum Friesoytheunmittelbare und mittelbare Herausforderungenzentrale Herausforderungen:• veränderter Behandlungsbedarf der Patienten und• Wandel der Versorgungsstrukturen



24.05.201813zukünftiges medizinisches und pflegerisches Konzept für das St.-Marien-Stift bzw. das Mittelzentrum Friesoytheunmittelbare und mittelbare Herausforderungenzukünftiges medizinisches und pflegerisches Konzept für das St.-Marien-Stift bzw. das Mittelzentrum Friesoytheunmittelbare und mittelbare Herausforderungen



24.05.201814zukünftiges medizinisches und pflegerisches Konzept für das St.-Marien-Stift bzw. das Mittelzentrum Friesoytheunmittelbare und mittelbare Herausforderungenzukünftiges medizinisches und pflegerisches Konzept für das St.-Marien-Stift bzw. das Mittelzentrum Friesoytheunmittelbare und mittelbare Herausforderungen


